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Eidesstattliche Erklärung für die Abgabe schriftlicher Prüfungs-
leistungen 
 
 
Hiermit erkläre ich, 
 

Name, Vorname  

geboren am  

Matrikelnummer   

E-Mail   

 

an Eides statt, gegenüber den Dozierenden in den B.A.- und M.A.-Studiengängen Erzie-
hungswissenschaft der Universität Augsburg, dass ich die vorliegende schriftliche Prü-
fungsleistung selbständig und unter Zuhilfenahme ausschließlich der im Literaturver-
zeichnis genannten Quellen angefertigt habe. Ich versichere, dass ich keine KI-basierten 
Tools verwendet habe, die der Eigenständigkeit der erstellten Leistung widersprechen und 
die dem unzulässigen Grad der Mensch-KI-Kollaboration, KI-kuratiert, KI-generiert und KI-
automatisiert, entsprechen (siehe Tabelle 1, S. 2). Die vorliegende Arbeit wurde in dieser 
oder ähnlicher Form noch nicht für andere Prüfungszwecke eingereicht.  
Diese Erklärung ist der eigenständig erstellten Arbeit als Anhang beizufügen. Bei der Abga-
be in elektronischer Form ist die unterschriebene Erklärung eingescannt anzuhängen. Ar-
beiten ohne diese Erklärung werden nicht angenommen. Auf die strafrechtliche Relevanz 
einer falschen Eidesstattlichen Erklärung wird hiermit hingewiesen. 
Die digitale Fassung der schriftlichen Ausarbeitung, sofern von dem*der Dozierenden ge-
wünscht, wurde im hierfür vorgesehenen Ordner im Digicampus hochgeladen bzw. via E-
Mail an die*den Dozierende*n übermittelt. 
 

Lehrveranstaltung / 
Modul 

 

Dozent*in  

Thema der Arbeit 

 
 
 

Semester WiSe/SoSe  

 

 
 

Ort, Datum, eigenhändige Unterschrift 
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Folgende Tabelle typologisiert den Grad der Mensch-KI-Kollaboration, führt Anwendungs-
beispiele im Studienkontext an und bewertet deren (Un-)Zulässigkeit: 
 
Tabelle 1: Grad der Mensch-KI-Kollaboration, Quelle: Merkblatt zum Umgang mit KI des imwk 
(2026). 

Grad der 
Mensch-KI-
Kollaboration 

Art der Kollaboration Anwendung im Studienkontext 
(Beispiele) 

(Un-)Zulässigkeit 

KI-frei 

Keine KI-Beteiligung: 
Arbeit mit Quellen, 
Handwerk, eigene 
Formulierung 

z.B. Recherche in Bibliotheken; 
vollständige eigenständige For-
mulierungen; Datenanalysen 
ohne KI-Unterstützung 

Uneingeschränkt zuläs-
sig 

KI-unterstützt 

KI gibt Impulse (Re-
cherche, Brainstor-
ming): Mensch ent-
scheidet und formu-
liert 

z.B. sprachliche Überarbeitun-
gen und Übersetzungen, KI- un-
terstützte Literaturrecherche; 
Strukturvorschläge 

Zulässig, sofern Einsatz 
transparent offengelegt 
wird 

KI-kollaboriert 

Originelle Idee des 
Menschen: Iterativer 
Dialog, wesentliche 
Beiträge beider Seiten 

z.B. gemeinsames Entwickeln 
einer Argumentationsstruktur; 
Feedback-Schleifen; Absätze 
gemeinsam überarbeiten 

Eingeschränkt zulässig, 
sofern originelle Idee des 
Menschen vorliegt und 
Einsatz transparent of-
fengelegt wird 

KI-kuratiert 

KI erstellt vollständi-
gen Entwurf: Mensch 
überarbeitet substan-
ziell 

z.B. KI-Entwurf für Einleitung 
oder Diskussion, die intensiv 
umgeschrieben und angerei-
chert wird 

Unzulässig 
KI-generiert 

KI führt Auftrag voll-
ständig aus: Mensch 
prüft und gibt frei 

z.B. KI schreibt komplette Haus-
arbeit oder Kapitel, Student:in 
kontrolliert nur 

KI-automatisiert 

Vollständige Delegati-
on (z. B. Agenten-
Workflows): Mensch 
nur noch in Aus-
nahmefällen involviert 

z.B. autonome KI-Systeme er-
stellen Arbeiten, inklusive Re-
cherche, Argumentation, Text 
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